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Kern: Einheitlicher Bildungsplan istAngriff auf die Bildungsvielfalt

Ein Bildungsplan beschreibt das Programm einer Schulart – Ein einheitlicher Bildungsplan bereitet
somit einem Einheitssystem den Weg - Der bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr.
Timm Kern, sagte zum Vorhaben der grün-roten Landesregierung, einen einheitlichen Bildungsplan für
alle Schularten beziehungsweise Bildungsgänge entwickeln zu wollen:

„Dass die Landesregierung endlich die Arbeit an den Bildungsplänen aufgenommen hat, ist sehr zu
begrüßen. Der ursprüngliche Zeitplan, dass die Schulen ab dem Jahr 2014 mit den neuen
Bildungsplänen arbeiten können, dürfte sich jedoch bedauerlicherweise nicht mehr halten lassen. Das ist
umso problematischer, als Grün-Rot mit der Gemeinschaftsschule eine neue Schulart eingeführt hat,
ohne zuvor einen Bildungsplan dafür entwickelt geschweige denn Lehrerinnen und Lehrer für die neuen
Unterrichtsformen aus- oder fortgebildet zu haben. Besorgniserregend ist aus Sicht der FDP, dass das
Kultusministerium nicht mehr wie bisher für jede Schulart einen eigenen Bildungsplan erarbeiten,
sondern die unterschiedlichen Bildungsgänge in einem einheitlichen Bildungsplan zusammenfassen will.
Ein Bildungsplan beschreibt das Programm einer Schulart. Gibt es nur noch einen einzigen Bildungsplan
für verschiedene Schularten, liegt der Verdacht nahe, dass einem Einheitsschulsystem der Weg bereitet
werden soll. Grün-Rot nutzt somit die Bildungsplanarbeit für einen weiteren Angriff auf die
Bildungsvielfalt in Baden-Württemberg.“


